2.Bcilage ju TMr. 281 ded General-Amseiger fiir Halle n.den Saalfreid,

S;Dnnnerﬁtag den 1. December 1898.

g’rhctmnﬂet.

Bon ©. Gandor.
(Madidrud verboten)

Die beiben altehrmiirdigen Weinfueipen , Jum golbenen Flafdenhals”
and ,8um vollen Herbite” in dem "'ru\lm‘m v&rd)m & . . batten faft
bie gleidye Lerqangenbeit Binter jih. Anjang bes vorigm «u} Hunbderts
waren beide gegritnbet und merfmiirbigermeife Beide feit undentlicher Reit
im ®Befige berfelben Familie gebfichen. Der ,Flajgenbald” im Vejige
ber Diegler’s und ber ,volle Herbit* in demjenigen der Vraunemwi

Jn Dber engen, auf den Nhein mitndenden Gafje itanden die beiden
grauen, vermitterten, aber fturmie Sebdude einander fdrage geaeniiber.
Jfre beiberjeitigen ipigminfeligen Gicbel traten etwas itber den lUnterbau
pinausd; e fab beinahe aus, als madten fie einander eine vegelvecyte
Tanjiundenverd

Allein fo friedli :be MNaddaridaft die mei alten grauen fer nun
fGon fafl jei Jahrhunbderte Hiclten, ein fo bitterer Ronfurrengneid tremute
von jeber thre bubtrmngm Herren.  Cin gleidfam traditioneller Say .
der von Genevation gu Generation iibernonunen und pietdtooll weiter
fultivitt murbe.

Die Batten 3 garnigt mal ndthig, einandber fo auf's Vrot ju quden.

Die Brannewigs wie bie Diegler’d waren wohihabende Veute, bdie nur
Weine eigenen Wadhethums aus ben veridjicbeniten Lagen bdes RGeingau's
unb ber Bfaly verapfien, aber trogdem iibermacyten fie feitig mit
frgudaugen die Safhi der Cd;nvx\em'lrdm, bie in ihren Wirthsituben vers
ftehrten, und an Sonntagnadymittagen wufite der eine von bed anderen
Augfdant und der bort verfonfumirten , Spezial* befler Vejcheid, ald der
bcm‘fmbe felber.

o allebem mar €3 ein bicderer, ferngefunder, altmodifer Haf von
piiben unb britben, ber oft betommliher ijt al3 mande moberne, von
Yiebendmwiirbigleit unbd @efalligleiten firogende Sreundidait,

©ie gonnten einandber nidht daf Weike im A m "‘lmmnmé
unb bie Diegler's, aber fie fagten cinander audy nichts Vifes nadh, und
menn Bier ober bort , Fewer im Vo, bad beift Noth an den Mann
ewefen wive, ba hiitte feiner der beiden Familien fich bejonmen bev anbern
ginfrdd; und thatfrdftig beijufpringen. Der Brannewig wie der Dicgler
waren beide jwei freuzbrave Manner. Dicgler batte allerdings eine jchivady

Gr vertiefte fich fo hin und wieder gauy gern mal in die Veltiive

jes”, und babei gevieth ev vegelmifig in eine vecht

tung. Jn jolden Stunden Hatte er jhon mande

Dummbeit begangen, von ber er hinterher nichts wujte, die aber mandyal
unaanebmc Jh\d)vmxl’m'qn (,mtc

rainewigd unb bie O rq{rr! waren alfo gmlliumaﬁru Erbfeinbe.

??ur bu alerlepte Generation flveifte betveffs Uebernahme und Fortjithrung

ber traditionellen Feindidjaft. Gbduard Brannewig batte einen Sohn —

einen Prafhtburfen — und Ehuijiian Diegler eine eingige bildhubjde

Todyter . . . dad erfldrte alles.

Die beiben hamn einander fdon al3 Rinber gern gehabt. AB Grete
dinige Jabre nady ihrer Ginfegnung gu einer befrembeten Familie in
Maing fam, begegnete fie bort dem jumgen Fran: Vrannewiq, der fich
al8 Bolontair in einer grofien Weinlelerei dajelbit umfah. Die beiden
madyten Befanntidait, lecuten einanber liecben und verlobten fi

Der alte Brannewig mwar lingit in das Gehein bes ju
ungcmubL Unb mwenn er aud) Anjangd etwas dagegen
Herzen war ihm die Sadje nidyt gany gegen ben Stud).
“lalfi)enl)alé“ und bder ,volle Herd unter einen Hut,
Bhantafie ein angenehmes Bul bilb.

Allern um feinen ‘L‘re\ﬁ der Welt e et €3 erlcben mdgen, baf fein
Frang fih vom alten Diegler einen Kordb Holte llun bei ber etmas |
baren Charafteranloge bes Wirthd jum ,golden
biefe Moglidyfeit fogar ald jehr wnh\\duin.uh voraus

Selbft Grete fiivdyrete 8 . . . . Donate ver 5 Uiched:
pagr mar immer nnsb nidt jo hl[;u, einen entidyeibenden toageit.

Die BWeinleje ging m Ende. Siifor Mojt wurde gemmfm big, ber
Bein anfing 3u brummen und braujen und gihren und bie Geifter bes
Weined in ben RKellern rumorten und fpeftalelten wie Tamonen ber Tiefe
Oann fam bie Beit ber ,Febermeifen” — bie Gerrlidge Beit bed pridels
ben, buftigen, feurigen ,Federmeifen”.

n Grete’s Ripiden mar almdbhlig ein Plan gereift, ben fie Frany
in etner abendlidhen furzen Plauberitunbde audeinanbderfeite und ben diefer
mat mit bnngcm .ﬁnyn, bod} baf)nuuqﬁfrmblq ur.wnm,

n Raares

bas mar jeiner

Qm warmer, b\mner .\’pcrbﬂnbum qu auf Dm J- \.\qm\hm 1lrhr
bem eintdnig raujdenden Fluthen bded Stromed bujdjten und gaulelten
luftige Mebelgebilbe. Wie finftere Shatten recien fiy bie effijdhen Berge
bed fenfeitigen Ujer8 gen Himmel. Vater Diegler jah ald fein eigener
unb eingiger Gajt auf der holernen Ballerie, von bev aus mai a H den
Rbein und bas Gebirge blidte. Er raudyte feine Pieife unbd jehlitrite dabei
;in“@lnl Jedermeifen nad) dem anbern, ben Grete ihm tmmer wieber

adyte.

Orm\ uun upr (nm ncdv ein miun\em L!n(t hrr ﬁd; obne u"xlmnbt
gum Dicgler an ben Tifdh fepte und fih einen Schovpen . Firmen” beftelle.

Later  Diegler bejan b uch bereits in Beiterfler Stimmung. Der
wFebermeifie” that jeine digreit. Der pridelte im Blut, und fieg
voll ,fraft und Jugendiewer vom Herzen in den Kopi, ldidhte dort o
pejiimiitijden Gedanfen aud und fegte dajiir eine ganze YJMumination vo
Humor und Heiteven Ginjillen auf,

Later Tiegler, der den fpiiten Gaft nidit fannte — €8 war fdhon faft
bunfel aui der Gallerie wnd ber junge Mann rte qegen eine
Yampe — Bielt dicjen fiir einen Frembdem, vor dem
Morvergrube madite.  Mit jedem Glafe Feber tibe er rc\m ger
Unter anbern caifonnirte ev himmelbod) auj feinen Sonfurventen, den
wvollen Herbit”. ie — eind wurmt mid,“ fagte er nmnuhd‘
Jber Rerl bat einen Soln und 1 nur eine Todter. Sein &,
bleibt in ber Fawnilie. fonmt wabhrideinlich mal \n\it( be.\
Dammer . . "

en ¢3 Bei Qeb Tanfen,” meinte ber Frembe Harmlos,
AQut ver 1. Das annewig wabric .hrh fudfen. Man
Bat Jieber einen langidbrigen als einen neuen Konfmn
q flugte. g er mit der Hand auy ben Tijd.
Dné war ein Geban
«3 bin ond Wirth 'u\ m ~ir¥7 in bfr ®egend Gier aufaufen,
fagte der Jrembde, |, P @ic fprachen nod) mandyes
Bin: und ber und Grete ftellte |xﬁ io n rmdmx Sdoppen ,xtbr weifen
vor ben Tarer, Das Cnde vom Viede jenesd Abends aber war, dafi der
Diegler dem Fremben fiir adytundueungig taufend Marf ben golbenen
Flajdenhald mit alen Weinvorrdthen und ehn Weinbergen in queen
Yagen verfaufte und ywer mit jwanjig taufend Mark An, g und den
Reft auj Hypothefen, mit Uebergabe jum erjten November. Der Frembe
fdyrieb alled flipp 1nd flar nieder, und der Diegler unterzeidnete in
(C] be art cined Nacbarn, bder qevmeife nod) um elf Uhr in ben
1hals” cm[t.}llt um ein Vievteldyen ju trinfen.
‘"hm Bitte ~'=.mr Tiegler am anbern ‘“‘~-qrn to *1‘
e ev fidh nidht auf bie Creignifie ded verflofienen
t Stopf brummte ihm AHL".KH be'm bu n‘m'm bed Federwe
nad) unb v ifre Opfer b nben nidit
vem Bereide. ¢ bam bu Alur d da pftuben,
b etwas gefdheben fei, und dafk auf die § thititimmung
Abends nody ein andever ald ber pypiiihe Later folgen werde.
l*"‘\n eli Uhr fam {Frams annewig beritber, Tater i
n in biffiger, brunmmiger Yaune — empfing dbem \mm\mtcm
ner gewifien bamiihen Neugier, die fich a — alg er \ms
jungen WMannes evjufr — in ein diadoliides Triumph
Ta fonnte er den Brannemwig's aber einen aus:

Gr ladhte laut auf.
. Sie find FHithn, junger Mann”
Aber blc Grete Diegl
and b
follten €8 F-d; bmh iiberle
tien Cxben. h e €
‘in amilie und fdme

agte er. , ©ie Gaben Muth. Dad

Der ,,v0lle Herbit” wiithe ben

effen.”

»lajdenfals”

paus nidit. Der altehrm ,‘R! dlm')ﬂﬁ" wiirbe
e beibe Gemcic g .

3 Frany mit brhuubh werthem
» & aber einmal Bier bin, fo fénnen wir nod) etwad
“tr m erdx.\ue und Haugiibergabe madyen.”

. &ic baben mir m: gefiern Abend ben ,Flajdhenfhals* mit
allem Jnventar, ‘"Jm\lngcr und zehn Weinbergen fitr adtundneunyigtaufend
lm.rr ertauft — —

Sie find verviidt, \mmw, fdgrie Diegler, ,ich follte hen Brannewig’s
nm'.cl! JFlaidenfals” — Gr befam emen Huflenanjall vor lauter
SHohngelddyter . . .

Frany Brannewig aber 308 faltbliltig ein Papier aud ber Tafde und
Bielt 3 dem .
t“, fagte er, ,und Nadbar Holzerd mar Jeuge
1 e8 begann bei ifn
primgen und wai

smifden

#m Nbend deafelben Tages won

iiber die newe BVerlobung.
volle Herbjt* und ber
S Jm ,quten wmvm

olle auf feine alten

Brannewiq sen. un
freuten fid) iiber die Berjdhnung,
fiir emige Retten.

Das alles aber Halte
Jpridelnde, du i

Fran; 9
~Qolbene Flafdenhald

bas ganze Stidtden in :‘!u"rrymu

annewiq und Grete Diegler! Der
flliany — weldes
mirde bie Hlidy

e gebracdht, als ber

Handel und Borse.

Beriiner Borse
vom
29 November 1898

Banknoten.
Mnr“uchn mm\vnoten

o Noten.
It xumlclle
ralehluh!.
Rnurische

Sehweizer 50 30he

Deutsohe Fonds und Staatspaplere,

Deutachio [ejcha - Anl.| 87/,

101 10bz
do. do. 184,

10110,

do. do.

Preuss. Cons. ‘An.elhr
lo.

!‘.u.'n-s‘ l\slnn RE

Hall

.nnulx b nnu P{mdhr s‘ %06
‘ ‘ 9,100z

Ausidndieche Fon

linenos- Ayr-G
Cuinesinchie Auloihio
[ialicnische Rewte.
Lissab.St.An) 96,1 u. i
Anl. 1000 . 500
go. aiseo
do.  St-Binen. omu
OStner: uum Rente
do.  Papior-Rente
Shbor-Bonte |
8-A

8 sy, 5,006

VILL| & | 94700z
1101 308
| 3

do. Gold

Bank-Aktien

1741087
15 00h2G

erba] 5
Msininger Hypothok.
Nitteldentach

do. C

Reichebank . .
Russischo Bank
Sachsische Bank

Scuaaff i X
Schlesischer Bank-Ver.

Industrie- und Bergwerks-Aklien,

AngloKor
Anliaitor Kolilen

Berliner Bohm
de. Br.

do. Schuithe

Klektrizit.-W
(uc.lmnrr Gussstahl .
Cr

Dannenbanm vy | 98,500
Donnersmarckhiltte 18500026
Dortwuad. Union 3t -Fr 9450020
Rilsnuarger

isennutte Thala St ‘
Gelsankirchen Bergw. .| )0zB
Glanaiger /,wmranm &, 1211002

9z

do. ou-ludustrio| o
l’homl B.-Akt h\lLA‘ 13
abgest \ 13
Pulf.u uer[wurl 0
Konv.| 20
(“umh me linen konv.|
k Muutanwerke .| 11
lkumd_ﬂ‘ Kohk
Zucker ,rlh
Siivus.-Thir. Bra

Stoesturt, Chom. Fa
Steiuner Cem

Gogriindet
1839,

Efialle aa. 8.

Fernsprecher 389.

)
]

Eialle a. 8.

Fernsprecher 389.

Untere Leipzigersir.

Grisstes Lager der Provinz

Auf jede von mir

gekaufte Uhr leiste ich
Jahre reello Garantie.

2

Damen Cyl.uder -Remontoirs
von 12 Mark an. g
Goldene Damen-Remontoirs
mit Kette von 20 Mark an.
Goldene Damen-Remontoirs
mit Konn. prach"olluWemnschNzeschcnk,
in starkem Gebduse 30—36 Marl
Goldene Damenuhiren
in den feinston Dekorationen in grouter
Auswahl von 80—160 M
Uhrketten fiir llerren u.Damen 2
in echt Gold, Double, Silber, Nickel.
Gold-Bijouterie
wie 5. B. Ringe, Brochen, Armbinder,
Halsketten in Doublé, Silber und Gold
in grosser Auswahl su bxlhgllm Preisen.

Als Weihnachtsgeschenke
empfeble ferner Tafelaufsfitze, Fruchtschalen,
lxowlen, Waundbilder u, Dekorationen
in echt Silber, Alfenide, Bronze etc.

[Lilchenuhren v.5 M. an
atentwecker 3

Specmhmt

achisen

Glashiitter, Repedir-u. Priicisions-Uhren
Wand- u. Standuhren, sowie Regulatoren

Jeder Art in relch“el Auswuh] zu billigsten Prelgen.

CGrosse Stand-Uhren

fur Corridor und Spelsesile! 1!

Gustav Uhlig,

Uhrmacher, Untere Leipzigerstrass

) in Ulren und Husikwerken ﬁl'aier Art,

ferren- C\Imdvr Remont oirs

in Nickel, Stabl uud Silt

Herren-Savonette-Remontoirs
in Goldine, I
zu untersche
geschenk), 24,
Goldene Herren- l'hr en
(pur mit gut regulirten Werken) m
voll decorirtem Gebiiuse von 50
in reichster Auswall
Echt goldene Uhrketten
filr Herren und Damen v 5200 Mk. in grosser
uswahl zu s Preisen
+ Weihnachtsgeschenke vers
= in Silber, Alfenide, Bronze etc. in unerreiohter grosser
. B Auswahl zu solidesten Preisen.

1 6 Mark an

VAINUII NN
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* Stadt:Theater, 30. November. Abjdieds - @ﬂﬂ[m(l von Sigrid
Arnoldfon: ,Cavmen, Oper in 4 Alten von G. Biget.” Dah unjex
aft eine wd)ﬂ inteceffante Gavinen ift, geart ju dben allgemein anere
fannten und unanjedytbaren Thatfaden. Nur Wenige jdheinen fo in jeber
Hinfidt prabdejtinict, die Beipbliitige Todjter bed buh:m‘; au vertdrpern.

u?’:nb{e die verdient.

ben .etmn Fbrier und Raben mufitalife fidere | DM m““m?

Man fann fidh taum etwad Grajiojeres und RNeiypollered denfen ald diefe
fdlante, zietlihe Gejtalt mit den leihten, gefdhmeidigen Beweguugen.
Jbre idauipicleriihe Kunit bejabigt Frau Avnoldbjon gur Lojung der
anfprudysvolljten bramatifdyen Aufgaben und fie hat fidh jo in die Gavmens
Partie Hineingelebt, daf ein ('bnmnzrbx 1> von feltener Sddrfe und Klavs
Beit entitebt, :Wm Grunbdziige fon in bem Bortrage ber Habanera ju
Lage treten.  Cin flavfes, finnliches, lebhajtes Temperament, aber feine

Melbungen vom 29. Oltober bid 11. November.

oten,

m
fach: - mm bmlbammer
Nartha Schunte, 1]

A
der urd

L. Griindler eine L. @nm Delene, (Elwmhnlﬁﬂmﬁl 12,

G irtner 6. 3 !Jlmml ein .

Donnerdtag Weucral:-Angeiges fiie Halle und den ‘aum 1. December. e 281
Cheater, Hunft nud Wilfenldyafh, |o Sitterofl-Lehger ibenommen, Bdbe Dumen magien 16 am [ 3, X S04 o0 S, Bapel S0 O B e

Snnmno z,«m

D.:m Jabritar ine 3. Delene Mar, Angerfirafie 1.
e midht faffen fonnte: er fang mehrmals juie
wnein, abu boa -tmgc: uumﬂmb al$ fonjt und bethetligte fich im eum‘m' %nhnr ""&gﬁl"f; e m“.‘.:“n?‘” H?lrﬂrﬁr:ﬁ;gi - %:nmx
Uebrigen vedyt eifrig-am ber Handlung. IJm 4. Aft ernteten die gragisien | SAmied F. €. Thomad eine t !Jhmhu Grete, Burgitrafe 2 — Den
Darbietungen bed Ballets Beifall. Gorony. Dandarbeiter F. Keohler un ©. Friad geln Paul, Reilftrafe 33. —
D O % i in &30y E’%’"“u“'ﬁ‘é‘?«‘f' o1
efdhirrfiibrer iiftenbrils ll" r{fu ul olfftra

Standesamtlige Padyridyten. go2m Bouee & € Sirfge 'S Ot Wt Reates, -
andacbdetter i eine o em 3
Standedamt Giebidjenftein: Pruit &, B, Bbtthes ‘sin. S, out i s Kuguiiate 03 ~ Dot

Deinic) Rarl, ‘uborﬁnmh u

Uuguit
Fiedler ein &. Paul Dito Ludwig, Burglivake 43,
‘;" 1 Strejcet eine T. MWarie Helene Anna, Slnhhg.
lkot Th. Noterd eine T. Marie

Ragdalena
omab

. Wagner ein &,

Gemiithstiefe, Leidenjdaftlichfeit im Berein mit Falter Bevedhnung unb Dev Portter Mag Ve Auguftitrage 49 und | firage 1. — ’D m R
— fo fafit bie it bie Bigeunerin auf unbd in bicfer | Schulgajje 4. — ‘Itr uqurmmmbn ilbmn Wittig und Sunna Harhung,
RifGung von fmrenmr Gluth uud Kalthersigleit liegt eben  ber DMontjoie und F 18. ifter Auguft Ditller § St
Bauber igres W e D ift burdhaus | und Hulda Bertram, )emlm!e 26 — Si)n annmamu !R:n olh !!og(i
tealiftifd), bod) witd mrgmM bie Gremje bes @cpduien und Julifiigen | L zi,‘z‘ggmgmw" henborfilra R IR Ridyard Uruo, Gr. Gofenirage
iiberichritten.  Davor bewahrt bdie Kiinfllerin ihr feiner Gefdymad. % Fabrifarbeiter Karl Mebler unb ’Snzbu Dt zlh Sdleifmeg 4. — Ded Maler G. 6. 0.

Stimmlid) war Frau Arnoldfon geftern weniger qut didponirt wie ald
Margarethe. Bielleldht mwirde aber die Rlangmirhung aud) burdy bden
Umftand beeintrachtigt, baig bad Haud bid auf den legten Plap gefiillt

Der \Bclueuen eant Genft Trader und Cuma Nogoldt, Gr. Brunnen:
ftrafie 71 und m?ttelmbflmée o 2 i ;

?tldjl(rhnl@

intler en Bofetti 80

gauvi rnagel l‘g"‘%

mar. ©prad) nun bie Stimme aud) nidjt in allen Tonlagen gleich &%
milhelod an, fo war bie gejangliche, von vollendeter Deflamation unter: e .uanbnr‘:bum o uit leg'a'én?%ﬂméﬁais 8 %g Hugo Albert 3 3, 9”5“
gm_‘le S!n]l;ulg b Al b"; TEIRIEN und yrgelnbtd) Der 53‘"32 % Herrmann u,;bﬁx_:z g r. Gofenfirage 19, — mbdg ml’;ﬂ[ m
aft wurbe vielfad) gerufen und dburd) Ueberveidhung eined pradfigen i uil uﬂ un R\'uger, Gr Brunnenitrafe 11 \IHD
i ntear A 9. Jurgens und W 9. & Kirdl 8 epier 6 %“'b"" m““"‘

Nur wenig Gdjte madyen hier jo volle Haufer wie
Frau Arnolbjon. Weder die Teriano, nod die Prevofti und Fumagali
vermodyten dad Publifum anjuloden. Die Partie ded Jofé liegt Herrn
Lommeryfeim bequem, bodh Batte ex feiner rubi gxl Sﬂmmhgung wegen,
ber feurigen Garmen gegenitber einen fdweren Stand. Bis jept war
von_ ber mddtigen Steigerung Beifer Liebe und verzehrender Giferfucht,
welde das tr ildje @nbe Berbeifithren und gu einer unabweislihen Nosh:
wenbigleit ma&uu noth nicht oiel au bemerfen. Daf dad fonit fo mir=
fung@volle Duett im erften UM nidt jur Geltung fam, lag jum Theil
an Frdulein Klein, deren Organ fidh nidht fehr fiiv bie Micaela eigunet,
fonbern namentlid) in ber Hobe ju hart und und fprdde flingt. Aud in
ihrer fonft Bilbjh und mit Warme gejungenen Arie (At I11) jtdrten melhr-
mald fdarfe und unreine THne. Das Spiel, weldyed fpdter redht einfach
und natirlid wurbe, war anfinglidh, in der fleinen Scene mit Moralés,
ju geyiert. Herr Fanta gab und einen etroad ju verfeinesten Edcamillo.
Man vermifite die VermegenBeit und felbitbeufte Kihnheit bes Stiers
fechters. nftatt biefed cavaliermdfigen Auftretend wére mehr Derbheit
und @Energie am Plag gewefen. A bem Wobhllaut und bder Kraft feiner
Stimme fonnte man fid) wieder evfreuen. Wit rvedht viel Humor fattete
g: Branbed ben Yieutenant Suniga aus. Mit ber fleinen Partie bdes

geanten Moraled fand fih Herr Krug entjpredend ab. Statt
Fel. Rody erfchien Frl. v. Lichtenfeld, die vielbejdyditigte Helferin aus
Der Noth, ald Fradquita und fdhon aud Rildfidht auf bdie unbequeme Ton:

Blumentorbed geehrt.

ale /S, und

Ll

— Dem Handa
firage8. — D
flrage 98a. —
Wnﬂ Gn% Gi

Dtto ﬁnm
lell eine
0.

madyer 8.
arbeiter

m Maurer
inmermann
iidler A R

Dem
Dem
Sdloffe
Dem lmwner
arbeiter

Maurer “3
lll 9. Wumit
O. Preyidh ein

Dem Schaufpieles A
em_Sdantwirth §.

Edmidt ein %“!lbu
Fobre eine T
9. Schdne tlb ein &. Dtto Robat

abritarbeiter ?
abritarbeiter

anbarbetter €
uﬁ@er F. Grturt!
t F. B, Jabnte eine T. Marie Frieda,

C. W. Frievridy ein . Baul Kurt,
Biauer € B, Gorner eme T. Marie Antonie, ‘l\'!ttrlmhltmﬁr 22,
G. Dihne ein & Otto Paul, Schleifweg 3. —

Ron!
anlbﬂ!xﬂraﬁe 21,

9 i i’mcbruﬁ ewd er €
rake 49 —
nolnmlma!c 6

@cbor,
Eél;umm. ein_ 5 erbmnnbﬁdl(. Dobefirake 18. — m:r ﬂu
er)

rheiter ©. de RI_Drettens
. 8. Winller dn E m [ 8

Dem . Bloffeld ein &. Johanned

' Dem ter €. D. Budwatd b
RKacl Hermann Otto, lucu[!ﬂtﬁ&l 49, — Dem Sdylofier A. Bolland tin e

— Ded bnnb‘gbnm 3 usm Dot

b . Beyer ‘I.
Therefe i}mbe{'d- ge lei  geb.
olxm‘lommlﬁmm Ranny

""bm e Bertha 2 MW, Al
'umqq a 2 bolfftrage 3
encott T zxmu Frieva 8 9., ﬂlhuuh‘xu.

ofe — Der bnnb!llun’x‘x&:
dmsc » 1)ﬁ.tuu
0/ ecfival L - D
rieda Jva 1 !!? Trif ﬂmit 28, — ;:g
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elm numu 21 3.
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an, Gr.

83. — Dem Hergatbemr €. Benfdy einn
66. — Des o IB.

em 4
rgaretde, emm m 3. — Dem Cifendreher I A.
aul Dtto, reitenfiraje 4. — Dem
[fe_Martha, sulbenﬂm&: 1. — Dem
ermann, Biditra
allug ein e Permann Walther, NReilitrabe 81. — Dent
Cbnnq ¢in ©. Walther Kurt Willy, Auguftitrage 58, —
Loffe lm © Dtto, Sdmeljerfiraye 88. — Dem
E b Merten ein S. Frig Walther, Bodjiraje 4. — Dem
Brebe eine T Gmma o, aretbe, Gidyendorfiftrafe 13. —
Stod eine T. Clla Ma tlh Huguititrage 5. —
eine T. Luife Wargarethe, Reilfir % 1)
. Bmunmnm&- —
tie, Triftitrake 84. — Ttmmnh-
lausbergitrae 6. — Dem
— Dem
Dem Babhnwiirter
eine T. Margarethe %s]s\ Triftftrae1s. — Dem Schloffer
Friedricy Wilhelm, Cichendorffiteake 22. — Dem Viaurer

sum Preife von

Der ,Genevals A

Mabhr eine T. Delene

die grifste Platsauflage naller
evfdjeinenden

Ubonnenents
General-Anzeiger fiir Halle nud den Saallreis

fiir den Monat December
tuetden von den @rpeditionen und fammtlidhen Fillalen

@ entgegengenommen,

ngeiger” Hat nadyveislic
in Palle
eitungen.,

lage tonnte man ben Taufd nur gut beifen. Die Wercébes war von
Gdjter Alpentvinter

lule parger Gebirgs”™ -Thee s @Jtizeu[d)wthrui

1{' Baben bcl e febs betommlid) bei {Goadem Magen. Jegt
rau A, 18.

3uafdlmhunu SRR

_ Die Herftellung cines Thonvoor-fanal Fri (Rorbieite) vom

fihu, $1. Wividjtr, 6.3 mehr Borrath j

g'{dhen Grundiiid bis gur !Uau:burgernmse fnﬂ im Wege ber

Walhalla-Theater,

Awtlidje Behanntmadnungen.
Behanntmadjung.

Die im Seitenfl: bed Hiefigen tatfshele Des in ber Schmeeritrafe bes
enen, 3 8. an ben Raufmann S. §. Shonbad) vermietheten RWerfanisliden
e, I und I mit bdarunter llfgtnbm, mit den Ldden in unmittelbarer Verbinbung
feenben Sellevriinmen, jollen, weil im Termin am 15. September cr. ein annehms
baves Gebot nidit abgegeben worden ift, anbmnnl auf brei Rahre oo 1. Upril 1899
ab unter ben im Termin befannt ju sur Bey auss
geboten werden.

ift hierzu Ivrn;in auf
D ¢

1

.3, B 10 Upr
P g gmere: dube Zimmer Nr, 74 — angejegt, gu weldem

Refleftanten eingelaben werben.
Palle a. S., den 21. November 1898.

Per Magiitrat, Staude.

Betfanntmachuna.

Die Ueberichiiffe, welde in ber vom 17.—21. November 1898 belm ftidtifden
Qethamte abgebaltenen Verfteigerung der in bem Monat Auguft 1897 perfesten und
ernenerten EB?nnbu (‘.bfmubnmuumn bon 102021 6i8 107081 unbd Pianbdidyeine in grilnem
Drud) ergielt find, fowie bie in der Verfteigerung freigewvordenen Piduber find
innerhalb ber cm]ﬁhlxacu Priclufivfrift

. December 1898 bis 1. December 1899
bet ber Raffe bu Lzlbnmt! gegen Ritdgabe ber Pfandfcheine und gegen Duittung in
Gmb’ﬂ‘? u nehmen.
e tn biefer .?dt nidt abgehobenen Ueberfhilffe und freigewvorbenen Pfanber
verfallen bem Refervefonds bed Leibamts beyw. der Ortdarmentaffe.
Halle a. ©., ben 30. November 1898.

Dasd Leihamt der Stadt Halle a. S.

Aus[djreibung.

Die Herftellung der Fundlrungen und des Wauermerlis fiiv bie Weifer der

¥ de einjhl. ber Mater joll im Zege ber Wettbewerbung vergeben
wetben. %lngebm: finb big

Wontag ven 19. Tecember, ’Bumltmns 10 Nor
auf bem & eimgureichen, von wo bdie T unbd foro
ber el [ von fiinj Mart tumnn men werben fmnuu

Halle a. ©., ben w :l ovember 1898
Ter Stadtbanvath.

Bekanntmadjung.

@8 wird daranf aufmerfiam gemadht, dah nadh den BVejtimmungen bed Stempel:
fteuergefeyed vom 31. Juli 1895 bie wihrend bed Kalenderjafhred 1898 in Geltung ge:
wefenen fempelpfiihtiggn Padyte, Mieth: und antidhretifhen BVevtrdge bis jum Ablauf
bed Monatd Januar 1! ¢bidg erfteuert werben milffen.

Stempelpilidhtig find die fdyriftlidyen und die dburd) Briefwedlel ju Stande
gefommenen Pacht:, Mieths und antidyretijhen Bertrige fiber unbewegliche Sachen (3. B.
iiber ein frudttragendes Grundftiid, ein Landgut, einjelne Aders, Wiefens, Forft-Grund-
ftilde, Grunbditiide mit (S\zmrbebumb Maﬂbofe Mihlen, ;gn!m!m, ferner itber ol
nungen, cingelne Riume in 6 ., aud) Jagb:
wd)l:i}mmqr wenn bieje Bertrdge im umr: bes Jahres 1898 lin m ober Fiirzere Reit
in @eltung gewefen find und ber Padyt- ober Miethsing, auf aner cines
Jalhves gll‘ldﬂll y 300 # iiberjteigt. Danad) it 3 B. ein ‘m-ul;mtmg mit einer
jdhrlidhen Miethe von 360 A& ju verfteuern, wenn er im 2aufe bes Jahres 1898 audy
nuv einen Tag lang in @eltung gewefen ift.

% audy

Stempelpflihtig finb unter ben
Wenn_in einem BVestvage beftimmt worben ift, bdaf bas 'vurbt- ‘me? ober

Senzmer.

unb

vergeben erben.
ilngebw find bi3
Montag den 5. Tecember, BVormittags 10 Uhr
auf bem Stabtbauamte eingureiden, wofelbit die Bedingungen und Beihmungen auds
liegen, audhy die Verdingungdanjdlige entnommen werden fdnnen.
alle a. S., ben 29. November 1898.
Der Stodtbauvath. Genjmer.

: Bclmuutnmdmug.

Die Al Glectricititd-© Stadtb figtigt, die Weidye
ihver Gleije am obeven Steinweg ;n uernuimn @cum bem § 17 bed ejees
itber ﬁlm\bnlyun und Privatanjlugbahnen vom 28. Juli 1892 wird biejed Borhaben
bierburd) mit bem Bemerfen jur Offentlichen Senntnif gehadzl, bag hu notbmm 5¢-d;

Rittwod den ”.-l»mle;-

3""""5, - Benefy
Anna m Slegmlmd Linné

Lefited !luftrcml
fammtlidper Sinjtier!
Die Geowifter JML und €1m

mlmﬁ 2'“6 Dtl.(uahdefﬁuu-

Marios

nungen wihrend ber nédjiten 14 Tage im Jimmer

ftraBe 19 ju Sebermannd Ginfidht ausdliegen.
Wahrend biejer Beit fann jeder Vetheiligte i |m Umfange jeines Jnterefied entmweber

[dhriftlich bei ber unterseicyneten B g ober a Dienfitelle gu

Protololl lmuurubun]m gegen ben Plan erheben,

Dalle a. S., ben 29. November 1898,

Tie Bolizei-BVerwaltung.

(ber Stroldy In bu !uh), Bravour - Luit
Gymnaftiter. — Mif Eugenia Wermee,
ober weiblidye Hertules”, Salon-Athletin, —
Meffrs. WMargelo und Millay, ercentrijde
Redturner undb Burlest: Ringtampfer, —
The @ilfing, mujifalijd excentrifge Fan
taften. — Wi '8 rui

3¢fmmtmadm|m

filhe Gejangd: und Tany:Gejeljdhaft. —
Frdulein Touy Leonardi, Wiener Sou
brette. — Hert Wnton Saftier, Original:

Am Sonutag deu 9. Oftober 1898 find bem § 0
in @vym3leben unter Anderem folgende Gegenfidnde entroendet xmm:en
1. Gin Dedbett. Bejug weip und hellroth, flein farsict, Jnlet weif und rvoth
gefireift (bie rothen Streifen breiter ald bie meifien).
. @in Unterbett, Jnlet weif und voth gleidymifig gefireift.
8. Gin Bettpiiihl, Jnlei weif unb roth gleihmapig geftreift.
4. Swei Ropififfen mit Begiigen, Bejiige weif unbd ellroth, flein tarvict unb Jnlette
mweif unb roth gleihmagiq geftreift.
5. Gine weige Waffelbettdede.
6. @ine Wedubhr.
@3 wird, mem ilber ben Wuﬁrub biejer Sadhen etwad befannt ift, um Nad:
vidjt qu dem Alten J. 7 g. 954/98 erfu
Halle a. S, ben 24. '.'louemb!r 1898.
Der Grite Staatsanwalt.

@elmuutmudpmg.

chhm 8 1ipr.  @nde gegen 11 Whr.
Restaurant z.0live.
i Familien » Hbend.
Re, hn : Bereinsgimmer nod frel.
Steinweg- und
Rannischer 'l‘hor (lub,

Halle a.
Unfer biedjibriges, 17. eﬂmmnlttn,
vetbunben mit

@heater und Ball,

Die Mitglieder der Wittwens und W
werben auf Grund bes § 24 des Statutd u einer iseneml !‘ttinulmllmg auf

Lreitag den 9. December b ., Abends 6Ys AUhr

im grojjen Saale des ,,Prinz “Carl*s
Bierburdy eingeladen.
Tages:-Dvdnung : 1) Aujhebung der Kaffe fitr den Fall der Uebernahme dber
gunnrge filr bie ,bmmbhebmn. ber fladtifdhen Beamten Seitend ber Stabtgemeinbe.
) Neuwapl eines & i iiber ben Stand bder Kaffe.

findet am & den 3. Decenms

bex 1898, Abends 8 Uhr im
Culnenm Hivig” (\.'tlmlneritr)

fmn woju wir Freunbe unb Gonner gang

ergebenit einlaben.
Dex Borijtand.
RKarten finb bei den Herven F. Hard
mann (Siebenauerfic. 177, 1) u. 9. Stiehs

Ge[dyiifts-Criffunng.

Mit Geutigem Tage erdffne idh
[ ) Siemweg 46/47 eosmmmes

Seifen-, Parfiimerie- unh Biitftenwaaren-Gejdyiit
unb bitte ein geehrtes Publitum, mid) in meinem Unternehmen giitigh unterftitpen gu
wollen. Filr gute Waare und Billige Preije werde iy Sorge

Bertha Grimm.

Stels wohlschmeckendo Speisen und dabel bedeutende Ersparnlss Im
It ergielt die Hausfy weun sie zu allen Gerichten statt Fleischbrtihe

Aftermieth-Bertrdge.
Antidjrefe-BVerhdltnif unter il g
gelten foll, fo ift fiir bie hiernadhy wirflidh ei Bex hu gab
gleidhfalld ju_ entridyten.

Die Stempelabgabe betrigt 1o vom Hunbert ded Padht- ober Mieth: [infes,
ber filir bie Beit wibhrend weld;u ber Bertrag im Jahre 1898 in @eltung gewefen ijt,
3u pablen war, mmbtﬂms 9, 50 A

Blos dlofjene Padytr, Mieth:,
ber Stempelabgabe nidht.

Der Stempel it nidgt ju bden Bertriigen felbft ju verroenben, vielmehr at ber
Berpddyter, Afterpichter, Vermieter, Aftermiether, Berpfinber iiber bie im Jahre 1898
in @eltung gewefenen ftempelpflichtigen Vertrige Berzeichuify aufsuftelen. Formulare
u biefen Vergeihnifien werden von jebem Haupt-Steuer-Amt, Steuer-Amt und Stempel-
vertheiler nnentaeltlidy verabiolqt.

Dieje Formulare enthalten hic nijeven yovmnmm iiber lm @umml.

pflidytigleit ber Bertrdge, bie Aufftell inb Beryeid):
niffes. ©ie obengenannten enumxcﬂm rrt[;ulen audy nui Grijuden nabm Autunft

ftber. bie einfdldgigen 8!ﬂ|mm|||gm
Steuer uuf in ui!m Falle bis jum 81, Januar entridhtet fein.
ber 1

Bertrige

Wasser mit Zusatz einiger Tropfen
= g verwendet. Haltbar wenn auch angebraucht.
In Original-Flischchen von 85 Pf an stets su
haben bei
Gebr. Zorn, Hoflieferanten,

3)
Halle a. &, ben 29. November 1898, (Dadebornfir. 8, 11) ju Haben.
Der Borfigende. — Ofne Rarte tein Butritt.
hOISSOS EOSS",

Geiststras:

Mltta.g'stlsoh

biilig und sehr gut.

Schéner Saal,
3 Vereinszimmer,
Kegelbahn

noch elnl‘e Abende nol.

nweisses noss A

Geistatr. e

P Kegler! g

7 r Gr. Ulrichstr. 60.
Pianinos!

me"_m Ekillngueiid ift
Stranfelhndyen
uur das Beftel!!
0. Fcurlch, Rémhildt, Irmler, Kreutz-

nad) jdleijger vt 17
bach, Schiedmay or&ﬂohne, Berduxete.

Wer taglid frijden fauft
; Lauventiusitr. 18.
cmvmlm in grofer Auswapl 3u Tri
|hmum jen.

Wepiel! Uepfel!
111 8ei ‘Bnnrmmu&m Goper Habatt!!!

alle Sorten in gmﬁnmgn Ausmwahl, jeben
Der Univerfitit

Dalle a. &, ben 1. lilhu‘” Py

erren, weldye gewillt find, cinem
b ?m &-.o club bei
jutreten, mcrben ierburdh ergeb. eine
gelaben. Regelabend : Donnerdtag
139 Whr, Prilzer Schiessgraben.

ine gany hnrangltdje
Sreder ijt die

Pojten auf Wunid) frei Hausd, vert. fpotts
. sillg iecks. 83,
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I

Giinstigste Gelegenheit
zum vortheilhaften Einkauf von

2

daunernd vom

1. 1is ©. Dechr

Weihnachts-Geschenken,

Durch Hinzuziehung der in unserer bedeutenden Fabrik angesammelten Nlllsi(‘,l‘-@ﬂllpﬂlls kommen in den Verkauf

== Aparteste Neuheiten der Heorbst- und Winter-Saison, ===

RESTE,

passend fiir Kleider, Rdcke und Blousen,

zu wirklich auffallend billigen Preisen.

B Schwarze Reste in enormer Auswahl, “3ij

ltzensdie Wollenweberei -« Sera

Fabrik-Niederlage: Halle a. 8., Gr. Ulrichstr. 18—15.

Oscar Milter,

: Hbrens, Gold- u. Hilberwaaren-

Handlung,

Halle a. S., Geiststr. 29,

mpfiehlt gum bevorftehenden WeihnadtsFejte
ein  reigBaltiges Cager in Regulateuren,
Wand- und Standuhran. Herren-und

Damenuhren
Schmucksachen
in ®ranat, Koralle und Sold.

Verlobungsringe ju jedem Preid.

Ketten in grofier 2udmwapl.

in @old, Silber und Metall.

File Hiindler
offerirt jum Bejuge in Lowried billigt jur prompten Lieferung:

42 Litzkendorfer Brikets %

von vorgliglidher Heiztraft und nur wenig Ajde Binterlafjend, ab Station
Liipfendorf ber Merfeburg-Miichelner Bagn.
Ferner von Dirfleniy: Grude-Coacs, Brikets und gut trodene
g?-prenuteh-e, ab Haltepuntt Knapendorj ber Merfeburg-Lauditadter
ahi.
Durstewitz-Rattmannsdorfer Braunkoblen-Industr.-Gesellsch.
Halle a. S., Dorotheenfir. 18.

g ued
o 8%
o Worz®

A. & F_ Duvmage

Halle a. S

9
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Ulrichstr. 19, 1.

Stadiplan von falle a.

in Bjarbiger Uusfiprung
a3 bem ﬂaulrdﬂll 33!‘1&““!“]! von W. Kutschbach
(Maafiftab 1 : 12000)
ift in ©eparat-Absziigen & 5O Pfg. vorrdthig in der

Daupt-Grpedition des ,Geneval-Angeiger”, Grvofe illviditrage 16,
Uulﬁnllg Tadyripitrage.

“Gothaer Lehensver snoheluugsbank' o

ilteste und hingesehen suf die Versxchernngslumme auch grosste
deutsche Lebensversicherungs-Anstalt.

Hauptagentur Halle (Saale): Dr. Wilh. Rasch, Albrechistr. 88,
ewhhrung erststelliger Hypothekendarlehen zu billigen Sitzen.

o

Stadt-Theater Halle afs.

Direftion: M. Richards.
Donnerstag den 1. Tecember 1898.
74. Borjtellung.  57. Abonnementd-BVorft,
Facbe: weifs.

Wnfang 7Y/, Ubr. @Enbe 10%/, UG,
Rum 2. Male:

TannhZuser

and der Sangerkrieg auf der Wartburg,
Groffe romantifdge Oper in 8 Aften
von Richard Wagner.
Jn Scene gelet bom Diveltor M. Ridyards.
Dirigent: Kapellmeijter Morig Grimm
Perfouen:
Lanbgraf von

Hevmann,
Garl Bmllbc“‘
m

Thiivingen
Tambaufer . "
Wolfram von GfGenbacy . Cmil Steger
Walther von der Bogrlmnb:k, Lommerzheim
Biterolf o frug.
Heinnid) der Schreiber . . Seorg Fovjter,
Retmmar von Sroeter . . Theo Raven.
Glifabetd, Nichte bed Lanbd:
grafen _——
Venus Ad. Welfdyle.
@in junger Hirt . Marg. Kodh.
Bier Edeltnaben.
Thitingifdye Grafen, Ritter und Eelleute,
Hltere u. filngere Pilger, Sivenen, Najaden.
Nymphen, Baedantinnen.
Sdauplag der Handlung: Griter Anfaug:
Dad Jnnere bed Porlelbergesd bei Eifenady,
ein Thal vor ber Wartburg. Stoeiter Aufs
aug: Auf dev Wartburg. Tllhel ?luuug
Thal vor der Wartburg Reit
9Inm|m hce H J.
die dyoreograp!
”‘ Balletn h ln Adtlk‘ Slahllmlg
Wiest, audgefiibrt von ben Danen bes
Corps de ballet.
RNach dem 1. u. 2. ALt lingere Paufen.

Schmidt’s Garten,

Giebichenstein.
Dobejtvafie 1—3.

Heuer @heater - Saal.
(Direftion: Erdmanmn.)
Gnmuulz:u lhtrbnunuﬂmn Etadt.

ter -

el b/ Radfahirbahn Giseke

Gr. Stelustrasse 2728,
Angenehmer Anfeuthalt! — Gut geheist! —

Qoulante Abonuem.sBedingungen. Aufbewabrung von Rdbern u. B«xlmb Qnftitut.

Sarunteif gutgj‘:;‘irflfi‘.mi!ﬁ}\fﬁ?ﬁtﬁ: fmel wnd fider,

njterfager dev neucjten Rider.
@edifnet Wocgentags von 8 Upr ]Jtnrgml bll 8 Uhr Abends, uenllngl unb Jreitagh

Otto Glseke, @r. Steinfivafe 83.
Vor-Anzeige!

__Dounerstag den 8. December

Loge zu denn 3 Thiirmen:
Comeent auf dem Janko-Fliigel
Rgnes Zech = Berlin.
Handwerker-Meister- Verein

Halle a. 8.

Zelite hlwimmgz Versammlilung
fﬁcllal den 2. Tecember, Abends 8 UPr im Hotel ,,Zur Tulpe.
Tagedordbnung:
ber Vibliothettommiffion
neuer Witglieder jur BVorfduplafie.

dt.

BWir exfuden unjere Witglieder vedit jablreidy exjcheinen ju wollen,
De

r Vorstand.

WobnungsmiethersDevein

Halle a, 5. nnd Giebidjenfein.

5~ Haupt-Versammlung “8&F
Donurretag Abend 8 Uhr im Gaale jum ,,Weissen Ross'!, Grifity. 5.
@agrsordnung:

1. Protofoll ber lepten General-Verfammiuy
Here Dr. Brounbel, 3. Lerjdiedenes.
er Yorviland,

3. . . . Runge. Dr. Rreubel

19. 2. Referat iiber ReidBmwohnungsde

Gejep. Fragetajien.

Sonnerstag den 1. Tecember 1898,
@anfpiel des Fraulein René,

L ©oubrette vom Stabttheater in Speger.
Nuf vielfeitigen Wunid)y jum 3. WMale:

Buschliesel.

Senfat xmvﬂvolf%mx\f mit Befang in 6 Vildern
. Willbarbt.
Preife ber 1.a\\r L Plag 50 9, Saal 30 9.

Stadt-Theater Leipuig.
Donnerstag ben 1. December 1898,
Reues Theater.
Hannele.

Hierauf

Fritzchen.

Altes Theater.
Eine tolle Nacht.

Restanrant 2. Heil Bl BllBl_(

Annenstrasse 1.
Deute Mittwody Abend

Fisch-Schmaus,

@ labet freundl ¢in
P 5 er Bie.

Friedr. KohPs Restaurant,

ﬂummlmut 4, —

Mittagstisch im Ybomement 75 Fig. n. 1 N1,

Griferes Gefellidhaftgimmer it an 2 Abenden frei

Stephan’s Restaurant [Nchiitzenhaus Lohejiin,

Freitag den 2. Decbr., Abends 8 Nhr
Saalweibe.
Grosses Extra- Concert.

(Ennum e Stabtlapele, 256 Mann.)
erqu_labet ein Tempel.

alo Kreisverein Halle aS.

Tonnerstag d. 1. Tecbr.,
Abends 9'y Upr
s-la-Tour"

v jur .
,Crostitzer Bierhalle,
I andwehrstrasse 21.

Iunuu stag  “HB
Bram Edinfen- ‘Mafrgtlu

moju_ergebenfi einladet

Oppi

LER.

Sountag den 4. Techbr. von Ubends
7 Ubt an

Ballmusilz.

8 labet exgebenit ¢ v

Tafelbutter *

Rib. « Golli 7 ML
Roth, Djicdig, €Qleiien,

isfuffion itber bie Stellung b. vfi: o
ut Grgidigung bes Hanbelogejeybudes.
ng bed Bortrags

Honmig 5 4.
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Donnertag

Gencral-Angeiger fiir Halle und den

Saalfreis. 1. December.

S;eben ist erschie

lesches

AT A 5%

E

LARPIAF R TP LR

mit dem Einwohner-Verzeichniss der

fir das Jahr

1899.

f aressbuch

Qiebichenstein, Créllwitz, Trotha, B

Verlag W. XKutschbach.

Vororte
llberg und Diemitz

———p——
Preis in elegantem, daucrhaften Einbande nchst

Vorr#thig in der Haupt-Expedition des ,General-Anzeiger®, Gr,

Amtlich revidirtes Adresshucn.

D 3 Mark. 3§

neunestem Stadtplan

Ulrichstrasse 16, Eingang Dachritzstrasse,

2

Loos - Jostharten
i Weimar-Lotterie

mit Ansichten

herv

tir
Deutschlands,

Hauptziehung

8.—14. Dec.
1898.

Gewinne.

Hauptgewinn Werth

50,000 IMk.

Loose und Loos-Postkarten mit Ansichten, Stiick 1 Mk.
— 11 Stlick 10 Mk. — (Porto u. Gewinnliste 20 Pf.) versendet
Der Vorstand der Stindigen Ausstellung in Weimar,
sowie in Hinlle a. S. . hhen bei:

Schroedel & Simon (Martin Schilling), Gr. Uk 50, Otto
Buchhdlg., Haasenstein & Vogler, A--ﬁ.. Schmeerstr. 20, L

N T 70 PT. bel
Jinrtoiret{:‘;"éz,.b.,,,q.u;w:

1 fifte veizende Neuheiten

hrifbanm-Gonfert

fannt fletd frifd) u. gem)mmnuﬂ

Ziehung 5. bis 12. December §

eissner Dombau-ljela-ioﬂerie

Allerhdchst genehmigt fiir die Haupt-Gewinn im h E
Kbonigreiche Sachsen, Preussen ete. | gliicklichsten Falle 100000 M- g:oﬁ.t“gm;: h:v;mcl uml};z:“oh“ ;‘;n;l)(
o 1 Primie & 60000 == 60000 el 4
13160 Geldgewinne | uuptgem.a s0000 = sov00 * Sifen fir 8 SRaxt — pes Raggnabine.
u. 1 Priimic: zusnmmen 1 fi 2 foooo - ﬁm i Ludwig Philippsohn, Dresden, v, 119.
” 0000 == n -
2 2 5000 = 10000 ,, bau
375000 Mark 10 Gew;;me & 8000 = 80000 ,, ﬁhr‘st m’
baar. 15 w2 1000 = 15000 ,,
Loose nur 8 Mark | % =~ & X0=1000~ schmuck aus @las!
in allen durch Piakate kenntlichen | 150 4 4 100 = 15000 . Eln“ herrluihusd \Yamnlac-hf‘.ln't
Geschaften u. bejm General-Debit| 500 | & 50 = 25000 , s iter Cheist baain. Toh Liofere TuF
Hexander oo o4 o BB SRS ESEDeiie
Alovander Hessel, |2 @ & m=u e oo i
S RLE L = Rl | = 56000 1 couan 'ﬁ:ﬁﬂ"»l?
eissegasse 1, o K&ni —-—I——-—r——-—— L b
Jobannstrasse. 13161 sussmucn Baar: 375000 M ‘s m.un'x'ﬁ.g'lu.'lhiffx,

Schonung der Pferde
Sicheres Fahren . Reiten

-uf glatten Wegen (Eis, Schnee, Asphalt, Holz etc.)
B e crretomt Cwerden durch “Bemutring. ‘der

sHufeis =i H Stollen: (Patent Neuss):

Stet.s scharf! Kronentritt unmaoglich! sches
Um vor westhlosen Nachahmungen u sobiitzen, it eder einzelne
unserer mit versehen, ]

worauf man beim Einkauf achten wolle.
Preislisten und Zeugnisse gratis u. franco. Matke,
Patent- Inhaber und alleinige Fabrikanten:

Leonhardt & Co., Schineberg-Berlin.
3ur gcfl @eudjtuug n. Befolgung!

et wo Sie im Begriff ﬂ:bm eine UGt
 taufen, biirfen Sie in erfter Vinie nicht

Sparmann’s
Uhrenfabriklager,

Gr. Steinftr, 47
aufer At laffen; nun liegt 8 in 2
cigenen Juterejle, foldhed nidyt ofhne mwe;
on ber Handb ju mweifen, benn b
BEIE (hnen mein Yager vorgefilhrt ohme jedicden
taufzwang.

Bejte %mugm'ie in €dweizer und
Criginal-amevifantjden Tajdennbren,
die lefgteven §ind auf die Wiuute
requlivt.

Grofe @elegenheitsfanfe in Hegue
latoven, biete in Biejem Avtifel gang
Gritauntidges.

Preije u. Unswaphl ohne Eoncuvreny.

Wecker Junghans, bejtes §abrifat, 2,25 21t
@rijste Neubeit die bisherigen Weder an lautem Anfdlagen bedeutend iibertrejfend
4 M., febr 3u emptehlen {liv Beamte, ein Beridylajen ift geradbesu audgejdylofien

@ine jpecielle Breidangabe unteriafie id) iler da fid) die Preisuwiirdig:
felt uur bei Wnildt der Waave Hevausitclien far

B Yul jede Upr teifte wnmumnm Garantte. TIE

In Halle bei Bchrddel & Simon, Gr. Ulrichstr. 50, Otto Hendel,
d Buchhdlg., Markt 24, Georg Sachs, Schulstr. 7, Paul Keitel, Cigarren- 8
Import, sowie in allen grosseren Cigarren- -Geschiften.

Porto und Liste nach auswirls 80 DI, extra.

" lle Phan! lulmwen,
apfen, Bngel, Chri
baum:pitze. Trompe teh., Gloeke, Vogcl
ete. Gratis:Engelshaarn. U)nf-k!luh
¥.Wiederverk Sortim. 2. M.10-20u.

Elias Greiner Vetters Sohn
Glasfabrik, Lauschs tn Thér,
Gegr. 182, Lieferant turstii htruﬂh
Viele Ancrkennung-schreiben.

WMTOC“O“ GECISCED
Germania-

Backpulver

feinste Marke @
tangjibrig befi bewdbries Triehs
.., wittel um Sudendbaden,
iiberall hadyR pramiivt,

empiefle geebrten Confumenten

empfiehlt bie Fabrifate ber Herren

M. Seiler SUhne, Weifenfels,
3 Fabrifpreifen
Weissenfelser
Schuh-Fabrik-Niederlage,
32 Gr. Wlridjtraje 32.

Fliissige
Kohlens3ure

liefert um Tagespreife fret Haud vefp. fret Bahn an

Gajtwivthe,

Leidte Stoblftalden. Bebienung MEF™ prompt

Willy Zander,

Leipzigerstr. 54,
& Mar! Fer

Weihnachtshitte.

Den Obdadylvfen, den Aermften der Armen — 17 Frauen und 70 Kin
Afyl fitr Cbbadhlofe — wollen wir cud) in bdiefem Jahre eine Weihnadytsfrende bereit .
Bu unmimﬁnmn finb gern bereit, fitv biejen Swed beftimmte Gaben an Geld unb

Nr. 7L

ben meijten B

Th. Franz, fale 0. €.,

angelegentlicft.
Eokladen mit 4 Schaufeustern. - S5 o nuvlé‘qu:‘li‘l":ﬂmu A
Weibnadyisbitte des Sranenvercing fiir },llm[mpnrgr. G st el b T

Das herannahende Weihnadytdjeft veranlaft und ju ber zer;!(d)m Bidte an unfere
Mitbitrger, uns giingft behillflidy u fein, bap wiv ben ftadtijden Waifentinbern durd
Darbietung des Nothigiten audy in biejem ‘\abn eine Weihnadytsfreude bereiten fdunen.

®aben an @eld und Sadgen nehmen an Frau Geh. Reg.«Rath v. Voss, Frande

G Senfl, Rentier, Gr. Ulridftr. 5, Etun Pajtor Gerss, Fouifenftr. 11
Superintendent Martius, Youllu\ar 8. Jor an, Raufmann, ‘]Rublmrg 227 Ri
@dloffermeifter, Albrechtitr. 40. einhof, Pajtor, Breiteftr. 29. Dr. Ulrich, <
fehrer,  Jdgerplag 28.  Freybe, ilidprediger, Heinvidhftr. 16, Il Friulein N
Rarlftr, 20, L. Paschke, febrer, Frig-Neuterjir. 2, 1. nrnn, Oberprebiger, n dF
Morighedge 7. MOblus, Seugjdmicdemeifter, Ritterfir. 5. Grunewald, Budbis 1bew

grﬂ e 2, I, Frau @rh Oberpojtraty Bramne, Rarlfir, 81, L, Frau Oberbitrgermeifter
ta:

Idl, Gn"ubm\fh , L, gtl. Agnes Mblus, Sangefts. 8 unb Saran, Ob.~Prediger, Art beforgt billig

Shiderite. 87,

Doflieferant.
w“"
Al

meifter, Schmeerfis,

& o




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


